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Kinder mit Spielzeugwaffen führen zu einem Polizeieinsatz an einer Sekundarschule in
Neu Olvenstedt

Am Mittwoch, d. 10.04.2024, wurden der Magdeburger Polizei gegen 13:00 Uhr drei Kinder vor einer
Sekundarschule in Neu Olvenstedt gemeldet, die augenscheinlich mit Schusswaffen in Richtung der Schule
zielten. Daraufhin wurden mehrere Funkstreifenwagen der Magdeburger Polizei zum Einsatz gebracht.

Ein Lehrer der Sekundarschule beobachtete am Mittwoch, d. 10.04.2024 gegen 13:00 Uhr wie sich drei Kinder im
unmittelbaren Umfeld einer Sekundarschule in Neu Olvenstedt aufhielten. Zwei der drei Kinder haben hierbei nach ersten
Erkenntnissen wohl auch mit ihren mitgeführten (Spielzeug-)Waffen in Richtung Schulgebäudes gezielt, sodass der Lehrer
unvermittelt die Polizei verständigte. Unverzüglichen wurden mehrere Funkstreifenwagen der Magdeburger Polizei zum
Einsatz gebracht und begaben sich in Nahbereichsfahndung nach den drei Kindern, da diese zwischenzeitlich die Örtlichkeit
verlassen haben. Bereits bei den ersten Befragungen des Meldenden erhärtete sich der Verdacht, dass es sich bei den
mitgeführten Waffen um Anscheins- bzw. Spielzeugwaffen handeln könnte. Ebenso konnte durch den Lehrer bereits eines
der Kinder namentlich bekannt gemacht werden, dass es sich hier augenscheinlich um einen Schüler der Sekundarschule
handeln solle. Kurz nach Schulschluss konnten die drei tatverdächtige Kinder im Nahbereich der Schule durch die Polizei
festgestellt werden, welche auch die genannten Spielzeugwaffen mit sich führten. Die Spielzeugwaffen wurden von der
Polizei sichergestellt und die tatverdächtigen Kinder ihren Erziehungsberechtigten übergeben, wobei auch intensive
Gefährderansprachen durchgeführt wurden.

Die Magdeburger Polizei leitete ihre Ermittlungen ein. (sa)
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